
Werke 
Um 1510 - 1515 „Adam und Eva”, Budisbaumftatuetten, 

Gotha, Mufeum. 
1518/19 Buchsbaumbüftchen der Margarete von Ofterreich, 

München, Bayerifches Nationalmufeum. 
Um 1520 „Judith”, Alabafterftatuette, Mündien, Bayerifches 

Nationalmufeum. 
Um 1515-1530 Männliche Büfte. Buchsbaum, h = 11,0 cm, 

Berlin, Kaifer - Friedrich - Mufeum Nr. 171. 
Zwei Buchsbaumbüften eines jungen Paares, London, 

British Museum. 
Um 1520 - 1530 Lebensgroße Kalkfteinbüften eines vor- 

nehmen Ehepaares (einft bemalt), Paris, M. Gustave Dreyfus. 
Bemalte Tonbüfte Kaifer Ferdinands 1. (KarlsV.?)als Jüng- 

ling, Brügge, Mufeum Gruuthuufe. 
Bemalte Tonbüfte eines lachenden Kindes (Zwergin?), 

Windsor, Castle. 
1526 - 1532 Kleine Medaille auf den Nürnberger Patrizier 

Peter Harsdörffer. (Vgl. Ausftellungszeitung der Deutfchen 
Kuhftgewerbeausftellung Dresden 1906 Nr. 17 S. 260.) 

Fünf Grabmalfiguren für die Kirche in Brou 
a) Die lebende Margarete von Öfterreidi, Aiabafter 
b) Die tote Margarete von Öfterreich (datiert 1532), Marmor 
o) Der lebende Philibert II. von Savoyen, Aiabafter 
d) Der tote Philibert II. von Savoyen (Margaretens 2. Gatte 

) 1504), Aiabafter 
e) Margarete von Bourbon (Mutter Philiberts), 
Desgl. Putten: 6 am Grabmal der Margarete von Bourbon 

(davon 4 erhalten), 2 am Grabmal der Margarete von Öfter- 
reich, 1 Putto mit den Handfdiuhen am Grabmal Philiberts. 

Spätzeit: „Adam” und „Eva”, Buchsftatuetten (die Figur 
der „Eva” vermutlich eine alte Kopie ?), Wien, Öfterreidiiidies 
Mufeum. 

„Fortitudo”, Buchsftatuette mit Spuren alter I aflung, I aris, 
Musee de l’Hotel de Cluny. 

1532 - 1534 Statuen für Chalon, die fdion in Meits Atelier 
viel bewundert wurden, jedoch an ihrem Beftimmungsort nie 
zur Aufhellung kamen. Überrefte davon in Long - le - Saunier. 

1538 _ 1549 Figuren am Tabernakel der Abteikirche in 
Tongerlob (nidit mehr erhalten). 

Literatur 
Wilhelm Bode „Eine Kinderbüfte in Windsor Castle und 

Meifter Konrad Meit”. (Jahrbuch der Kgl. Preuß. Kunftfamm- 
lungen Bd. XXII 1Q01 S. 3 - l6.) „ 

Wilhelm Vöge „Konrad Meit und die Grabmäler in Brou . 
(Jahrbuch der Kgl. Preuß. Kunftfammlungen 1908 S.77-118.) 

An einer Monographie über Konrad Meit arbeitet Dr. Georg 
Troefcher, Berlin, der dem Künftler nodi eine ganze Reihe 
von Werken zufthreiben will. Wir fehen feiner Veröffent- 
lichung mit Spannung entgegen und werden fie fpäter aus- 
führlidi befpredien. 

4O Thomas Meit, Bildhauer, Bruder des vorigen und 
IO. deffen Mitarbeiter bei den Grabmalfiguren in Brou 
1526 - 32. Ihm werden die Putten am Kopfende des Grabmals 
der Margarete von Öfterreidi zugelchrieben. 

(Vgl. Wilhelm V öge a. a. O.) 

Grabmal des Ritters Eberhard von Heppenheim f 1,559 
lv* im Wormfer Dom von dem in Mainz tätigen, aus Heil- 
bronn ftammenden Bildhauer E n d r e s Wo 1 f f. 

(Vgl. Juftizrat Dr. Oskar Geliert, Wiesbaden „Hans Ruppridi 
Hoftmann aus Worms, Bildhauer zu Trier” in „Trierifdier 
Volksfreund” 1923 Nr. 16.) 

Baumeifter Ludwig Kempf, Bürger und Haus- 
--V J. befitzer zu Worms, 1551 - 1584 für die Grafen von 
Weilburg und Dillenberg tätig. 

(Vgl. Dr. Oskar Geliert a. a. O.) 

04 Hans Ruprecht Hoffmann von Worms, nadi- — I. Weisbar feit 1560, vermutlich Schüler des Mainzer Bild- 
hauers Dietrich Schro, von etwa 1566 als Kurfürftlich Trierer 
Bildhauer in Trier tätig und dort 161S geftorben. 

Werke 
1560 Medaille auf den Mainzer Domherrn Mirdel. 
1566 Medaille auf den Grafen Philipp von Heften -Weilburg. 
1569 Epitaph des Johann Neuerburg, Cues a. d. Mosel, 

Hospitalkirche. 
Um 1569 Kreuzgangaltar, Trier, Dommufeum (urfprünghch 

in der Kapelle im Weftflüge! des Trierer Domkreuzganges). 
1570 - 1572 Domkanzel, Trier. 
1573 Epitaph, Trier, Domkreuzgang, Savignykapelle. 
1573 - 1574 2 Reliefs am Wandgrab Eberhards von Hohen- 

lohe zu Öhringen in Württemberg. „S ,.T 
Um 1.575 Enfduingen - Epitaph („Heiligkreuzaltar ), Wald- 

rach a. d. Mofel. 
1575 - 1583 Grabmal des Herzogs Reidiardt von Simmern 

unci feiner Gemahlin Juliane von Wied f 1575, Simmern, 
Pfarrkirche. 

Nach 1580 Grabmal des Biichofs Dietrich von Bettendort 
f 1580, Worms, Dom, Weftchor. 

Nach 1581 Grabmal des Bifchofs Jakob von Eltz, f 1581, 
Trier, Dommufeum. 

1582 Grabmal des Philipp von Homburg f 1579, Saarburg, 
Pfarrkirche. 

Um 1591 Grabmal des Kurfürften Johann VII. von Sdionen- 
burg, Trier, Dom. Literatur 

Franz Balke „Über die Werke des Kurfürftlidien Bildhauers 
Hans Ruprecht Hoffmann (f 1610)” in „Trierer Jahresberichte 
vii/vm 1914/15. „ ...... 

I )r. Oskar Geffert a. a. (). I) i. (»r 111 

IDormfcr /Literatur 1921-1926 

Unter cliefer Rubrik bringen wir eine Zufammenilellung der neuerichienenen Literatur, loweit he für 
das Intereflengebiet des Wormsgau in ßctracht kommt. Kurze Hinweife bezeichnen den Inhalt der ange- 
zeigten Werke. Eine befondere kritifche Würdigung einzelner Werke bleibt Vorbehalten. 

Wormfer Geldlichte 

D r. J11 er t, Friedrich M. Altwormfer Erinnerungen. Adit 
zweifeitige Beilagen der Wormfer Zeitung 1920/21. 

Sie knüpfen an die unmittelbare Vergangenheit an, bringen 
Umriffe aus dem Stilleben der Wormfer Biedermeierzeit und 
des 18. Jahrhunderts, insbefondere die Schilderung einiger 
völlig verfchollencr Zunftfefte, dazu eine Anzahl kleiner kul- 
turgefdiichtlieher Kuriofitäten. 

kalkoff, Paul. Der große Wormfer Reichstag von 1.521. 
Worms 1921. (109 S.) 

Diefe Schrift des bekannten Lutherlorlchers wurde zur 400- 
jährigen Gedächtnisfeier des Lutherreichstages zu Worms im 
Auftrag von Cornelius Freiherrn Heyl zu Herrnsheim und 
Mathilde Freifrau Heyl zu I lerrnsbeim geh. Prinzcffin zu V len- 
burg u. Büdingen im Jahre 1921 herausgegeben. Sie enthält 111 
gedrängter Fällung die dem neueften Stand der I orfdiung ent- 
fprechende Darftellung des großen, fchickfalvollen Reichstags. 

3° 

Dr..11 lert, Friedrich M. Gelchidite des Gerberhandwerks 
Worms. 1924. (Manufkript 110 und XIV S.) 

Im Notjahr 1923 entftanden, exiftiert fie nur als Schreib- 
mafchinen - Manufkript. Sie fchildert in der Hauptfache die 
Verhältniffe im iS. Jahrhundert, auf Grund der Archivakten, 
über die ältere V ergangenheit ilt nur eine Skizze möglich, 
da die Unterlagen dazu nicht mehr vorhanden lind. Der 
I lauptteil bietet ein eindrucksvolles Bild der langfamen 
Zerfetzung der zunftgebundenen Wirtfthaftsordnung in> 
Kampfe mit den allmählidi erftarkenden Mäditen cler 
kommenden großkupitnliftHÜien A\ irficiiutt. I -ine kiiöiu 
Beigabe bilden die Photographien des jetzt verldnvuncleneit 
Gerberviertels und die Karten. Diefe geben ein anldutu- 
lidies Bild von dem Anwachfen, Zufammenfdtwinden uno 
Wieder-lieh-ausdehnen der Stadt und von der Lage cler 
alten Gerbereien. 



W o r m a t i a S a c r a. Beiträge zur Gefthidite des ehemali- 
gen Bistums \\ orms. Aus Anlaß der 1 eier der OOO. \\ ieder- 
kehr des Todestages des Bilchofs Burchard. Herausgegeben 
vom Feftausichuß Worms. 1925. Kommillionsverlag der Budi- 
handlung Otto Stenzei. (\ 111 und 120 S.) 

Zahlreiche intereffante Beiträge zur Gefthidite des Bistums 
und des kirchlidien Lehens in \\ orms, über Domfthule, Bruder- 
iihaften, den heiligen Ruppert. der \\ orms mit Salzburg ver- 
bindet, Bifthof Burdtctrd und lihließlidi ein \ erzeidinis der 
Kirdienpatrozinien des ehemaligen Bistumsfprengels. Das 
Kernftück ift eine neue forgfältige und fadiverftändige Lber- 
fetzung der ..\ ita Burdiardi", die den fthweren Anforderungen 
gerecht wird, die insbefondere die theologifihen Ausdrücke 
des frühmirtelalterlidien Rirdienlateins hellen. Lin Geleit- 
wort von Dr. .liiert führt in die lange vergeflene Weh des 
geiftlichen Worms ein. 

Dr. J11 e rt, Friedrich |.\1. Alt - Worms, ein Stadtbild. Mit 
fünfzig Federzeichnungen von Richard Stumm. Worms 1925. 
(51 S. und 20 Vollbilder). Verlag von Eugen Kranzbühler 
Gebr. Cnyrim. 

Das Buch bietet keine hiltorifihe Darftellung im üblidien 
Sinn des WOrtes. Es ift eine \ erdichtung des Lebensgehaltes 
der fSormfer \ ergangenheit. Ihr Sinn wird in einer Bilder- 
fymphonie dargeboten, die begleitet wird von den Zeichnungen 
des Wormfer künftlers.'.die die architektonifthe Geftaltung 
diefer \ ergangenheit ttiedergeben. 

R o t h f ch i 1 d, S. Emanzipationsbeftrebungen der jüdiichen 
Großgemeinden des Großherzogtums Helfen im vorigen Jahr- 
hundert. Auf Grund von Protokollen und Akten des Archivs 
der jüdifthen Gemeinde Worms. Worms 1924. Druck und 
\ erlag von Julius Mannheimer. (48 S.) 

Der Verfaffer liefert einige Beiträge zu der Gefthidite der 
Emanzipationskämpfe der hefliitlien Juden bis zum Jahr 1848. 
Dargeftellt wird die Abfthaffung des Moralitätspatents und 

des Judeneids, zweier befonderer Reditsbefdiränkungen. fowie 
einiges zur Gefthidite des \ ereins zur \ erbefferiing des Zu- 
ftandes der Israeliten im Großherzogtum Heffen, der von dem 
heflifchen Geheimen Staatsrat Jaup gegründet wurde. 

Rothfthild, S. Die Abgaben und die Sdiuldenlaft der 
jüdifthen Gemeinde 1563- 1854- (V und 43 S.) 

Diefe Sdirift gibt einen Einblick in die fthweren finanziellen 
Belaftungen der jüdifthen Gemeinde, vornehmlidi in den 
kriegszeiten des 17.—IS. Jahrhunderts. Anftiiließend folgt eine 
Darftellung der Liquidation der durdi diefe Laften entfian- 
denen Schulden in den 20 er Jahren des vorigen Jahrhunderts. 

Rothfdiild, S. Rafthi(RabbiSdTlomobenIfak)geb. 1040 
zu Troyes, geft. 13. Juli 1105 zu Troyes. Ein Lebensbild. 
Worms 1924. Verlag von Chriftian Herbft. (12 S.) 

kurze Lebensbefdireibung des berühmten franzöfifdien 
Rabbiners, der einen Teil feiner Studienzeit hier verbradite, 
eine Würdigung feiner Perfönlidikeit und feiner Bedeutung 
als rabbinifcher Gelehrter befonders feines Talmudkommen- 
tars. Erwähnenswert ift die Sage des Zufammentreffens des 
Herzogs Gottfried von Bouillon, des Eroberers von Jerufalem. 
mit Rafthi in Worms. 

W orms am Rhein. Rheinifthe Städtebilder, Band I. 
\ erlag für Induftrie uild kunft A. J. Füller, V orms. 1926. 

In einer zufammengedrängten Skizze gibt Dr. Jllert eine 
Sdiilderung des \\ efens und der hiftorifthen Bedeutung der 
Stadt. Einen Überblick über die Refte der Wormfer kunft- 
fthätze und einen Hinweis auf das, was verloren gegangen ift, 
bringt der Auffatz von Direktor Dr. Grill. Zahlreidie forgfäl- 
tige Anmerkungen zu den Bildern bringen die Daten und 
Einzelheiten. Der Tafelteil enthält eine Reihe fdiöner. diarak- 
teriftifther Aufnahmen, darunter Bilder aus alten Höfen und 
Gaffen fowie Stadtanfidnen von Türmen, Dächern ufw., 
die den ardiitektonifthen Reichtum der Stadt in überrafthen- 
dem .Maße zeigen. 

ßefchreibungen, Führer und Kataloge 
Swarzenski, Profeffor Dr. Der Siegfriedbrunnen in 

Worms. Worms 1921. Heinrich Fifther, Rheinifdte Buch- 
druckerei. (6 S.) 

Der Leiter der Städelfthen Galerie in 1 rankfurt a. \ I. würdigt 
diekünftlerifche Bedeutungdes neuen\V ornifer Stadtbrunnens 
als einer originellen Sdtöpfung im Geifte romanifcher Bau- 
kunft. dabei völlig frei von mechanifdiem Kopieren antiqua- 
rildier romanifcher Formen. 

Herr mann, Lritz. Lutherbibliodiek des Paulusmufeums 
der Stadt Worms. Darmftadt 1922. (87 S.) 

Diefe neue Auflage enthält auch alle feit dem Jahr der erften 
Auflage, 1883, hinzugekommenen Neuerwerbungen. Die Ein- 
tührung des Neuherausgebers hebt einige Hauptftücke der 
Sammlung hervor und bringt Nachbildungen t on Handfthrif- 
ten und einiger der fchönften Holzfthnitte. 

Herrmann, 1 ritz. Die Reidtsacht gegen D. Martin Luther. 
Das Wormfer Edikt vom 8. Mai 1521. Fakfimile nadt dem 
Original - Plakatdruck in der Lutherbibliothek des Paulus- 
mufeums in Worms. W orms 1922. 

Das Original cliefes Druckes ift nur in zwei Exemplaren 
vorhanden, t on denen eines im Belitz des Paulusmufeums ift. 
Das f akfimile bietet eine genaue W iedergabe- diefer Seltenheit. 

Dr. Grill, Erich. Gebhard - Ausheilung in Worms vom 
3. Mai bis 3. Juni 1925. 

Das \ orwort t on Direktor Dr. Grill weift hin auf das künfr- 
lerifdte W ollen des Ausftellers. deffen Ziele abfeits des kunft- 
wollens der Zeit in der Landfthaftskunft der Romantik, be- 
fonders Johann kafpar Datid Friedrichs, liegen. Der Katalog 
enthält außerdem noch eine Selbftbiographie des künftler- 
und Abbildungen. (22 S. und 13 A ollbilder). 

D r. Grill, Eridi. Georg-Behringer-Ausheilung in W orms 
vom 23. Auguft bis 20. September 1925. (8 S.) 

Anläßlidi der Burchardfeier ftellt der künftler neben anderen 
W erken feine Entwürfe zur Ausmalung der Dechengewölbe 
des Doms aus. Der Inhalt der Darftellungen bildet nadt Art 
der kirdtlichen kunft des Mittelalters einen Ztklus unter Zu- 
grundlegung des Jefuwortes des Johannes - Evangeliums: kh 
bin das Licht der W eh. Die beiden Kuppelgewölbe find die 
Träger des Anfangs- und Endpunkts der Darftellung. D,e 
\ orwort des Katalogs diefer Ausheilung t on Direktor Dr. Grill 
bringt in kürze das Nötige zum \ erfrändnis des Zulammen- 
hangs der kompofitionen. 

Herbft. Chriftian. Führer durdi W orms. Fünfte Auflage 
1921, fedifte Auflage 1926. 

Diefer bekannte Führer mit der Einleitung von Georg 
Ridtard Roeß wurde feit Beendigung des Krieges in gründ- 
licher Neubearbeitung bereits zweimal wieder aufgelegt. Be- 
fonders dankenswert ift die harke Vermehrung der Abbil- 
dungen. (100 S.) 

Feftfdiriften 
Vom Rhein, Sondernummer: Zum So. Geburtstag Sr. 

Exzellenz des Freiherrn Maximilian v. Heyl. (23. Auguft 1924) 
Die Darftellung der \ erdienfte des Gefeierten um Paulus- 

mufeum und Bibliothek bilden die Einleitung. Ein Beitrag 
zur \ orgefthichte des Paulusmufeums Idiildert die Zufalls- 
lunde, die vor dem Beginn der fyllematifthen Ausgrabungen 
des Altertumsvereins gemacht wurden. Ein weiterer älterer 
Artikel eine Darftellung der Renovationsarbeiten an der Pau- 
luskirche. die der Mufeumseinriditung vorangehen mußten. 

1 eftfdirift zu dem JA erbandstag des Bäcker - Innungs- 
\ erbands Rhein-Main-Nahe. Worms 1924. Heinrich Fifther, 
Rheinifthe Buchdruckerei. (28 S.) 

Neben kleineren Auffätzen über Worms und die alte und 
neue Bäckerinnung ift der Abdruck der alten reichsftädtikhen 
Bäckerzunftordnung wichtig. Sie gibt einen Einblick in die 
«ir( ichatt liehe und gefellfthaftliche Gebundenheit des zünftigen 
Handwerkers. 

Georg R a m g e und Philipp S ch a d t. Feftfihrift 
zur Hundertjahrfeier der gemeinfamen Volksfthule der Stadt 
W orms 1824 —1924. W orms 1924. Heinrich Fifther, Rheinifthe 
Buchdruckerei. (77 S.) 

Aus diefem ( berblick über ein Jahrhundert W ornifer Ele- 
mentarfihulgeichichte lind hervorzuheben die Enthebung der 
Itädtifthen Simultanfthule aus den alten reithsitädtifthen 



Konfeffionsfdiulen, eine Neuerung, durdi die Worms feiner 
Zeit führend voranging, und das W irken des berühmten 
Pädagogen und Gyinnafiaklirektors Dr. Wiegand. 1 ändrucks- 
voll ftellt fich die Entwicklung aus der einfachen Abc - Schule 
zu dem heutigen nadi mannigfachen Gefiditspunkten der 
Hygiene, Berufsvorfchulung und Pädagogik gegliederten 
Sdiulfyftem dar. Intereflant ift die Schilderung eines alten 
Sdvulfeftes, des Wiefengangs, das im Jahr 1544 begründet 
und bis zum Ende der reichsftädtifihen Zeit begangen 
wurde. 

Eleonorenfdiule Wo r m s. Bericht über die Feier des 
fünfzigjährigen Beftehens der Schule und die Schuljahre 
1917/18 — 1924/25. Heinrich Fiicher, Rheinilche Buchdruckerei. 
(62 S.) 

Sie enthält die Daten der Sdiulgeichichte aus den Jahren 
1917 — 24 und eine Schilderung der Feftfeier. Die Fefireden 
bringen Umriffe der Gelchichte der Höheren Töchterlchule in 
Worms, der gefdiichtlidie Teil einen überblick über die 
Unterrichtsbelchränkungen, die neuen Reformen und die Hilfs- 
tätigkeit der Kriegs-, Kevolutions- und Inflationszeit. 

Walter,Friedrich, Pfarrer. Jubiläumsfeftfchriftder Drei- 
faltigkeitskirche zu Worms. (Zur Feier des 200. Jahrestages 
der Einweihung der Kirche.) Heinrich Fiicher, Rheinilche 
Buchdruckerei. (70 S.) 

Sie bietet einen Überblick über die Baugelchidite und die 
Geldlichtc der Ausftattung der Kirche. Dann behandelt üe 
die Funktionen der Kirche insbefondere als Predigt-, F'efi- 
und Oratorien - Kirche. 

Burchardfeier. Feflzeitung WOnns 1925. Verlag der 
Wormfer N a ch r i ch ten. 

Sie bringt das Feftprogramm, die Dokumente der Erhebung 
des Doms zur Basilika minor und Auffätze über Dom, Kirchen 
und kirdiliche Angelegenheiten. Dr. .liiert feiert den Dom 
als architektonilche und fymbolilthe Stadtkrone und Kriftai- 
lifationszentrum des Kunftlebens der Stadt durch die Jahr- 
hu n eierte. 

Wormfer Zeitung. Rheinlandfondernummei“ zur 100() 
Jahrfeier des Rheinlandes. Worms 192.5. 

Zahlreiche Auffätze über Rheinheffen und den Rhein und 
zur Wormfer Gelchichte, darunter Alt-Worms in der Dichtung, 
Ent wickl ung des Stadtbildes von Dr.Grill, Alt wormfer K ü nftler 
und Gelehrte, Worms zur Zeit der Dalbergs. Dr. .liiert fchildert 
die Begebenheiten vor 1000 Jahren in ihrem Zufammenhang 
mit Worms. 

Wormfer Zeitung. Feftgabe zur 1.50. Jahrfeier der 
Wormfer Zeitung. Worms 1926. 

Die Nummer bringt eine große Anzahl intereffanter Auf- 
fätze über Worms und Rheinheffen, über Gelchichte, Politik, 
Geilfesleben, Wirtfchaft, über den ganzen Umkreis des (täclt- 
ifchen u. landlchaftlichen Lebens, darunter Politik und Geiftes- 
leben in Worms, das Militärvereinswefen, die Wormfer Dichter, 
das Gaswerk, clie Straßenbahn, das Kreisamt und der Kreis, 
die Bürgermeifter, clie Polizei, die Vororte, der Dom, die 
evangelifche Kirche, clie katholiiehe Kirche im 18. Jahrhundert, 
die Induftrieentwicklung, clie Handelskammer, das Poftwefen 
in Rheinhellen, clie Spitäler, die Friedhöfe, das Schulwefen 
und die fozialen Einrichtungen der Stadt. 

Feftlpiele 

Roeß, Georg Richard. Die Wormfer. Heimatfpiel in fünf 
Akten. Worms. Buch- und Akzidenzdruckerei Wilhelm 
Schenk. (72 S.) 

Diefe Dichtung macht ein Stück alter Wormfer Heldenzeit 
wieder lebendig, den Kampf der Wormfer Bürgerfchatf mit 
dem Bifchof um die Herrfchaft in der Stadt im Jahre 1233- Im 
Mittelpunkt fteht der Führer des Aufftandes Mangold zum 
Maulbeerbaum. Das Stück bringt den Wormfern von heute 
einen bedeutfamen Teil der Vergangenheit ihrer Vaterffadt 
ins Bewußtfein,der bisher in Urkunden und gelehrten Werken 
ichlummerte. 

Roeß, Georg Richard. Bilchof Burdiard. Ein Feftfpiel in 
fünf Aufzügen. (Manufkript.) 

Zur Feier der 900. W iederkehr des Todestages des Bilchots 
Burchard fchuf der Dichter diele Szenenfolge, in der das 
Wirken des großen Stadtherrn und Bilchofs inmitten des 
Wormfer Lebens am Anfang des 11. Jahrhunderts dargeltelll 
ift. Das Feftfpiel wurde bei der ßurchardfeier dreimal im 
Städt. Spiel- und Fefthaus durch Wormfer Bürger aufgeführl, 

Lutz, Walter. Kaifer Konracl. Heimatfpiel in fünf Akten. 
(Manufkript.) 

DasLutz’lche Heimatfpiel hat in der Hauptfache den Konflik! 
des Kaifers Konrad 11. mit feinem Sohn Ern ft, Herzog von 
Schwaben, zum Gegenftand. in dichterifcher Freiheit lind 
Wormfer Züge in das Stück eingeflochten. Eine Auffühnmü 
veranflaltete der Bühnenvolksbund Worms. 

Allgemeines 

Nibelungen-N u m m e r. Volk und Scholle. Verlag des 
Hiftorilchen Vereins für Helfen. Darmfiadt 1924- (31 S.) 

Sie enthält Beiträge zur Nibelungenforfchung im Mittel- 
rheingebiet. Auf Worms bezieht lidi neben anderen kleineren 
Vuffätzen befonders clie „Entlarvung” des Siegfriedfleins 
als Kelterftein der Domftitlskellerei durch Dr. Kranzbühler. 
Dr. Dieterich fucht das Bild von Worms und feiner Umgebung 
zur Zeit der Entltehung der Nibelungendichtung zu rekon- 
ftruieren und fclizu (teilen, wie weit die Schilderung von Worms, 
in dem Lied das damalige Worms, insbefondere die Bauten 
des Schloßplatzes, v iederfpiegelt. Diefe Nummer enthält 
auch einen Nachruf für den im Jahre 1924 verftorbenen 
Schöpfer der Stadtbibliothek und langjährigen Vorftand des 
Mufeums Profelfor Dr. Weckerling. 

Fink, Georg. Gelchichte des Heflilihen Staatsarchivs zu 
Darmltadt. Darmfiadt 1925. Verlag C. F. Winterfche ßueh- 
clruckerei. (201 S.) 

Das Werk enthält in einem befonderen Abfthnitt den 
Leidensweg der W ormfer Archivakten in dem Zeitraum von 
den Revolutionskriegen bis zur Durchführung der Neuordnung 
des W iener Kongreffes. Zu diefer Zeit lind insbefondere die 

Bistumsakten bis auf fpärlidie Reite verlchwunden, und nur 
Überbleibfel wurden in verlchiedenen Staatsarchiven unter- 
gebracht. 

Effelborn, Karl. Helfen - Darmltadt. Ein Heimatbuck 
Leipzig 1926. V erlag Friedrich Brandfietter. (XI und 446 S.) 

Worms und feine nähere Umgebung erlcheint als Feil der 
hc'lfifchen Heimat. Das Buch enthält I Jialektgedichte, Auffätze 
über das Stabausfeft, den Lutherbaum und über Neu - Worms, 
das trotz feines zunächft gelihichtslofen Ausfehens ein Denk- 
mal feiner unendlichen Vergangenheit darltellt. 

Baas, Karl, Profelfor Dr. Gefundheitspflege im Mittel- 
alterlichen Bafel. Karlsruhe. (120 S.) 

Nicht über Worms handelt das zuletzt angezeigte W erk, 
aber es flammt aus der Feder eines W ormfcrs. Dabei ift es 
doch auch für Wormfer Gelchichte von Interelfe, denn clie 
Wormfer Verhältnilfe können wohl im großen und ganzen 
nicht wefentlidi von den Bafelern verfchieden gewefen fein. 
Da die Wormfer Akten über diefen Gegenftand verloren 
gegangen lind, fo bietet (ich hier ein gewilfer Erfatz. 

Fritz Klein 1 
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